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ruktionen - der Nanchan-Tempel, 782 n.Chr und der 
Foguang-Tempel 857 n.Chr. - sowie die aus vier Hal-
len bestehende Anlage des Yongle-Palastes (1271-
1368) und das fünf Meter lange Modell des 270 
Hektar großen Himmeltempels in Peking, besichtigt 
werden. Mehrere der gezeigten Bauten zählen zu 
den berühmtesten Werken der Weltarchitektur und 
stehen auf der Liste des UNESCO-Weltkulturerbes.
Öffnungszeiten: Di - So: 10.00-18.00 Uhr, Do: 10.00-
20.00 Uhr
Bild: Konsolensystem (dougong), (Song-Dynastie 960-
1279)
© CHINESE ACADEMY OF CULTURAL HERITAGE, 
BEIJING
www.architekturmuseum.de

Mittwoch 27.01.2010, 19.00 Uhr
Fakultät für Architektur
TU München, Arcisstr. 21, Hörsaal 4168
Gespräch | Tête-à-Tête - Martin Luce, Tobias 
Kramer, Deniz Dizici trifft Hannes Schwertfeger, 
Oliver Storz (Baubotaniker)

Mittwoch 13.01.2010, 18.15 Uhr 
Zentralinstitut für Kunstgeschichte, 
Meiserstr. 10, Vortragssaal 242, 2. OG
Vortrag | Nach der tabula rasa: Bauprojekte im 
Paris des Jahres 1791 und die Debatte um die 
‚monuments publics‘ von Christine Tauber, Bonn

1791 entwirft Armand-Guy Kersaint in seinem Dis-
cours sur les monuments publics eine Monumen-
tenlandschaft, welche die durch die modernistische 
Tabula rasa der Revolution geschaffenen funktiona-
len Leerstellen des öffentlichen Lebens künstlerisch 
neu zu besetzen sucht. Neben einem Palais national 
für die Assemblée nationale in der halbfertigen Ma-
deleine-Kirche und einem Cirque national auf dem 
Marsfeld konzipiert er den neuzugründenden Louvre 
als nationales Museum für den öffentlichen Kunst-
unterricht. Mit dem wenig bekannten Architektenduo 
Jacques Molinos und Jacques-Guillaume Legrand, 
das die Entwürfe für diese Bauten lieferte, setzte 
Kersaint auf eine frühhistoristische Strömung in der 
französischen Architektur des 18. Jahrhunderts, die 
Greek Revival und Stereometrie der sogenannten 
Revolutionsarchitektur in politisch wie künstlerisch 
höchst origineller Weise verband.
www.zikg.eu

Montag 25.01.2010, 18.15 Uhr
Lehrstuhl für Raumentwicklung
TU München, Arcisstr. 21, Hörsaal 2370
Vortrag | Airport City to Airport Corridor: develop-
ments worldwide von Maurits Schaafsma (Schip-
hol Real Estate, Amsterdam)

Dienstag 26.01.2010, 18.00 Uhr
Institut für Volkskunde
LMU, Schellingstr. 3, Hörsaal E07
Vortrag | Stadtansichten - Methoden einer urba-
nen Anthropologie von Johannes Moser und Si-
mone Egger

Donnerstag 28.01.2010, 18.00 Uhr
Lehrstuhl für Bauphysik
TU München, Arcisstr. 21, Raum 0670
Vortrag | Energy efficient Heating and Cooling in 
Low Energy Buildings von Lars Nielsen (Uponor 
GmbH)

04.02.2010 - 05.02.2010
Lehrstuhl für Landschaftsarchitektur und öffent-
lichen Raum
TU München, Arcisstr. 21, Hörsaal 0220
Symposium | Infrastruktururbanismus

Programm unter: www.ar.tum.de

Donnerstag 28.01.2010, 18.00 Uhr
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne, Ernst von Siemens-
Auditorium, Barerstr. 40
Vortrag | Le Corbusier und Bat‘a von Jean-Louis 
Cohen

Als Le Corbusier 1935 Zlín besuchte, sah er seine 
Grundsätze für eine moderne Stadt bereits realisiert: 
»Zlín ist ein leuchtendes Phänomen. Ich bin viel 
durch die ganze Welt gereist und dennoch fühle ich 
mich hier bei euch wie in einer neuen Welt.« Über 
die Projekte Le Corbusiers für Baťa berichtet der 
Le Corbusier-Kenner und bedeutende französische 
Architekturhistoriker Jean-Louis Cohen. Die Veran-
staltung findet in Zusammenarbeit mit dem Institut 
français de Munich statt.
Zur Ausstellung »Zlín – Modellstadt der Moderne«
Bild: František L. Gahura (li.), dahinter Bohuslav Fuchs, 
Dominik Čipera, Jan Antonín Baťa (Mi.) und Le Corbu-
sier (re.) mit weiteren Mitgliedern der Jury des interna-
tionalen Wohnungsbauwettbewerbs, Zlín, April 1935 
© Fondation Le Corbusier, Paris, VG-Bildkunst, 
Bonn 2009
www.architekturmuseum.de

Donnerstag 04.02.2010, 19.00 Uhr
Filmmuseum München, St.-Jakobs Platz 1
Filmabend | Zlín - Modellstadt der Moderne

Die 1936 errichteten Baťa-Filmstudios in Zlín-Kudlov 
waren ein wichtiges Instrument von Baťas Propagan-
damaschinerie. Im Zentrum von Zlín stand das größte 
Kino Mitteleuropas als einziger Ort der Unterhaltung. 
Produziert wurden aber in Zlín-Kudlov nicht nur die 
Werbefilme für die Firma, sondern auch Dokumentar-, 
Trick- und Spielfilme, die durch junge Regisseure wie 
Alexander Hackenschmid, Elmar Klos, Karel Zemen 
und Herminá Tyrlová international Ansehen erlangten.  
Zur Ausstellung »Zlín – Modellstadt der Moderne«
www.architekturmuseum.de

22.10.2009 - 28.02.2010
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne, Barerstr. 40
Ausstellung | Die Kunst der Holzkonstruktion - 
Chinesische Architekturmodelle
 
Aufgrund des großen Besucherinteresses wird 
die Ausstellung »Die Kunst der Holzkonstruktion 
- Chinesische Architekturmodelle« im Architektu-
rmuseum der TU München in der Pinakothek der 
Moderne bis zum 28. Februar 2010 verlängert. 
Die beeindruckenden Holzmodelle aus der Chi-
nese Academy of Cultural Heritage in Peking 
waren bislang noch nie außerhalb Chinas zu se-
hen. Sie werden ausschließlich in München prä-
sentiert und sind nach dem Ende der Ausstel-
lung in China nur für Spezialisten zugänglich. 
Anhand einiger der bedeutendsten und ältesten 
Tempelbauten Chinas werden in der Ausstellung die 
Jahrtausende alte Kunst und Technik der Holzkon-
struktion präsentiert und erläutert. Das faszinieren-
de System ineinander gesteckter Bauteile ermög-
licht eine Bauweise, die selbst Erdbeben standhält. 
Bis Ende Februar können nun noch die Tempelbau-
ten aus dem 8. bis 15. Jahrhundert, darunter die Mo-
delle der ältesten in China existierenden Holzkonst-
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Samstag 06.02.2010, 14.00 Uhr
Bayerische Architektenkammer 
Barerstraße 21, im grauen Baucontainer, 2. OG
Ortstermin  | Baustelle der Hochschule für Fernse-
hen und Film (HFF) und Staatliches Museum Ägyp-
tischer Kunst

Anmeldung erforderlich unter: www.byak.de

11.10.2009 - 14.03.2010
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43, Frankfurt am Main
Ausstellung | Martin Elsaesser und das neue 
Frankfurt

Öffnungszeiten: Di - So: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Mi: 11.00 - 20.00 Uhr
www.dam-online.de

09.12.2009 - 28.02.2010 
Architekturmuseum Schwaben
Buchegger-Haus, Thelottstraße 11, Augsburg
Ausstellung | Häusergeschichte(n) - Augsburger 
Häuser und ihre Bewohner

Die Architektur von Häusern kann Geschichte vermit-
teln, aber Häuser können auch über das, was in ihnen 
passierte, Geschichten erzählen. In der Ausstellung des 
Architekturmuseums Schwaben, die in Zusammenar-
beit mit der Geschichtswerkstatt Augsburg entstand, 
werden 23 Augsburger Wohngebäude vorgestellt, wo-
bei über die Baugestalt hinausgehend auch die Sozi-
al- und Alltagsgeschichte ihrer Besitzer und Bewohner 
thematisiert wird.
Öffnungszeiten: Di - So: 14.00 - 18.00 Uhr
www.architekturmuseum.de/augsburg

16.01.2010 - 14.03.2010 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43, Frankfurt am Main
Ausstellung | AGIP — Die Tankstelle des Wirt-
schaftswunders

Öffnungszeiten: Di - So: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Mi: 11.00 - 20.00 Uhr
www.dam-online.de

29.01.2010, 19.00 Uhr 
Deutsches Architekturmuseum 
Schaumainkai 43, Frankfurt am Main
Vernissage | ARCHITEKTURWELTEN. Sergei Tcho-
ban – Zeichner und Sammler

Der Architekt Sergei Tchoban entwickelte seine Zei-
chenleidenschaft früh. 1962 in St. Petersburg gebo-
ren, besuchte er das dortige Kunstgymnasium und die 
Kunstakademie, absolvierte dann ein Architekturstudi-
um. 1990 kam er »mit einem Handkoffer voll Zeichnun-
gen« nach Deutschland. Wenige Jahre nach Eintritt in 
das Hamburger Architekturbüro nps, wurde er Partner. 
Heute unterhält er mit der Architektensozietät Büros in 
Berlin, Hamburg und Dresden sowie in Moskau und er-
richtet Großbauten in ganz Europa.
Öffnungszeiten: Di - So: 11.00 - 18.00 Uhr, Mi: 11.00 - 
20.00 Uhr
Bild: Tagebuchblatt 2002, Bleistift, Filzstift, Buntstift, 
Tinte, 38x27 cm 
© Sergei Tchoban
www.dam-online.de

Montag 08.02.2010, 19.00 Uhr
Bayerische Architektenkammer
Haus der Architektur, Waisenhausstr. 4
Architekturclub | Ökonomie und Ökologie – 
nachhaltig vereinbar?

Dienstag 09.02.2010, 19.30 Uhr
Bund Deutscher Architekten BDA
Maxburg, Lenbachplatz
Verleihung des BDA Preis Bayern 2010

Anmeldung bis 02.02.2010 unter: sekretariat@bda-
bayern.de
www.bda-preis-bayern.de

Donnerstag 11.02.2010, 18.00 Uhr
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne, Ernst von Siemens-Audi-
torium, Barerstr. 40
Vortrag | Vladimír Šlapeta - Zlín und die Osteuropäi-
sche Avantgarde

Mittwoch 12.02.2010, 19.00 Uhr
Fakultät für Architektur
TU München, Arcisstr. 21, Hörsaal 4168
Gespräch | Tête-à-Tête - Mathieu Wellner trifft 
Stephan Trüby (Stuttgart / Zürich)

19.11.2009 - 21.02.2010
Architekturmuseum der TU München
Pinakothek der Moderne, Barerstr. 40
Ausstellung | Zlín – Modellstadt der Moderne

Die Entwicklung der im Osten Tschechiens gelegenen 
Stadt Zlín im 20. Jahrhundert ist eng mit der Schuh-
fabrik Bat’a verbunden. Der Unternehmer Tomás Bat’a 
und sein Stiefbruder Jan Antonín ließen den kleinen Ort 
von 1923 bis 1938 wie ein riesiges Labor für gemein-
schaftliches Leben und Arbeiten ausbauen. Die Bat’as 
vereinten geschicktes Unternehmertum, fordistische 
Schuh-Serienproduktion und soziales Experiment. 
In der Ausstellung werden die architektonische Entwick-
lung und der sozialgeschichtliche Hintergrund Zlíns mit 
Modellen, Plänen, Fotografien und Filmen vorgestellt. 
Ergänzend werden die selbst in Fachkreisen kaum be-
kannten Planungen Le Corbusiers für Bat’a – Stadter-
weiterung von Zlín, weltweite Schuhläden, eine Fabrik-
anlage und ein Bat’a-Pavillon für die Weltausstellung in 
Paris 1937 – mit Originalzeichnungen und einem Modell 
präsentiert.
Öffnungszeiten: Di - So: 10.00-18.00 Uhr, Do: 10.00-
20.00 Uhr
www.architekturmuseum.de

15.12.2009 - 26.01.2010
PlanTreff, Blumenstr. 31
Ausstellung | Deutscher Städtepreis 2008 - 
Jüdisches Zentrum München

Das Jüdische Zentrum gewann 2008 den Deutschen 
Städtebaupreis. Mit dem Städtepreis werden in der Bun-
desrepublik Deutschland realisierte städtebauliche Projek-
te prämiert. Sie alle zeichnen sich durch nachhaltige und 
innovative Beiträge zur Stadtkultur sowie zur räumlichen 
Entwicklung im städtischen und ländlichen Kontext aus. 
Die Wanderausstellung stellt auf 14 Tafeln das Jüdische 
Zentrum sowie weitere prämierte Projekte vor.
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr
www.muenchen.de/plan

15.01.2010 - 25.02.2010
Rathausgalerie, Marienplatz 8
Ausstellung | Zukunft findet Stadt 2010 - 
München: KlimaRegeln

Was tut München – Was tun wir? Die Stadt München 
muss sich auf klimatische Veränderungen vorbereiten. 
Es ist höchste Zeit,  noch aktiver zu werden. Deshalb 
erweitert die Stadt ihre Stadtentwicklungsstrategie um 
den Aspekt Klimawandel und Klimaschutz. 
Am 19.02.2010 um 19.00 Uhr findet als Rahmenpro-
gramm der Ausstellung ein Poetry Slam statt.
Öffnungszeiten: Di - So: 11.00 - 19.00 Uhr
www.zukunft-findet-stadt.de

15.01.2010 – 27.02.2010
Architekturgalerie München, Türkenstraße 30
Ausstellung | Architektur für individuelle Lebens-
räume - 30 Jahre Nickl & Partner 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi: 9.30 - 19.00 Uhr, 
Do, Fr: 9.30 - 19.30 Uhr, Sa: 9.30 - 18.00 Uhr
www.architekturgalerie-muenchen.de

Dienstag 26.01.2010, 18.00 Uhr
Lehrstuhl für Restaurierung, Kunsttechnologie und 
Konservierungswissenschaft
TU München, Oettingenstr. 15, Seminarraum EG
Vortrag | Inside Installations - Ein europäisches For-
schungsprojekt zur Erhaltung von Rauminstallatio-
nen von Maike Grün

Donnerstag 28.01.2010, 18.00 Uhr
Lehrstuhl für Bauphysik
TU München, Arcisstr. 21, Raum 0670
Vortrag | Energy efficient Heating and Cooling in Low 
Energy Buildings von Lars Nielsen (Uponor GmbH)

Donnerstag 28.01.2010, 18.00 Uhr
Career Service der TUM
TU München, Arcisstr. 21, Raum 0602
Infoveranstaltung | Chancen im Patentwesen

Sonntag 31.01.2010
Bayerische Architektenkammer
Haus der Architektur, Waisenhausstr. 4
Architektouren | Ablauf der Anmeldefrist 2010

Anmeldung unter: www.byak.de

Montag 01.02.2010, 18.00 Uhr
Lehrstuhl für Tragwerksplanung und Lehrstuhl für 
Baugeschichte, Historische Bauforschung und 
Denkmalpflege
TU München, Arcisstr. 21, Hörsaal 0602
Vortrag | Zur Nachgründung der Stadtpfarrkirche 
»Mariae Himmelfahrt« in Bad Tölz von Norbert Berg-
mann ( Pfaffenhofen)

Donnerstag 04.02.2010, 19.00 Uhr
Bayerische Architektenkammer
Haus der Architektur, Waisenhausstr. 4
Vernissage | Böse Orte und Oasen

Mit »Bösen Orten« sind jedwede Art von Stadtbrachen 
und Deponien gemeint, aber auch verkommene Parks 
und belastende Verkehrsbauwerke. Die Ausstellung in 
der Bayerischen Architektenkammer demonstriert den 
landschaftsarchitektonischen Umgang mit diesen Orten 
– entwickelt aus einer Notwendigkeit jenseits ästheti-
scher Gefälligkeit und in einer Zeit, da Raum knapp wird 
und wir uns trotzdem immer neue »Wüsten« leisten.
Ausstellung: 05.02.2010 - 19.03.2010
Öffnungszeiten: Mo - Do: 9.00 - 17.00 Uhr, 
Fr: 9.00 - 15.00 Uhr 
www.byak.de
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